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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl
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Daheim is klass im liebens- und lebenswerten Gnas 

Gnas,  
bietet was! 
Sommerzeit 
sei bereit! 



Sehr geschätzte 
Mitbürger/innen!
Liebe Kinder und 
Jugendliche!
Sehr geehrte Damen 
und Herrn!

Es beginnt die Sommer- und 
Ferienzeit, für viele auch die 
Möglichkeit, etwas Erholung 
und Abwechslung zum Alltag 
zu finden. Gerade nach den 
herausfordernden letzten Jah-
ren, wo viel Liebgewordenes 
nicht möglich war, können wir 
wieder unser normales Leben 
führen. Gesellschaftliches 
Miteinander, viele Festveran-
staltungen und  verschiedene 
Events erfreuen sich wieder 
großer Beliebtheit und berei-
chern unser Zusammenleben. 

Um dieses normale Leben 
weiter genießen zu können - 
Coronainfektionen sind wie-
der im Steigen - sollte jeder 
auf seinen Impfschutz und 
die Immunität achten. Laut 
Experten sind 3 Impfungen 
die beste Grundlage für einen 
guten Selbstschutz und mil-
de Krankheitsverläufe. Bitte 
schützen Sie sich selbst und 
Ihre Gesundheit – lassen Sie 
sich vom Hausarzt beraten.

Starkregen!
Nun erleben wir schon jähr-
lich immer wieder Gewitter 
mit Starkregen. Innerhalb 
kurzer Zeit fielen auch heuer 
wieder 50 Liter Regenwasser 
vom Himmel und verursachte 
enorme Schäden. Wir „müs-
sen“ uns auf diese Wasser-
mengen einstellen und Maß-
nahmen setzen.
Gerade die Bewirtschaftung 
der Ackerflächen braucht ein 
Umdenken, und alle Bewirt-
schafter sind gefordert, dies 
zu beachten. Mittlerweile gibt 
es genug positive Beispiele, 

wie die Abschwemmung von 
bester Humuserde reduziert  
werden kann. 
Die Marktgemeinde Gnas 
nimmt mit allen betroffenen 
Landwirten Kontakt auf 
und wird gemeinsam mit 
der Landwirtschaftskammer  
eine Erosionsschutzberatung 
anbieten und Überzeugungs-
arbeit leisten. Die kostenlose 
Reinigung der Straßengrä-
ben wird in Zukunft schwer 
durchzusetzen sein, wenn der 
Verursacher klar erkennbar 
ist.

Coronahilfe der Bundes- 
und Landesregierung für 
Gemeinden!
Diese KIG - Mittel in der 
Höhe von € 960.000,- wurden 
von der Marktgemeinde Gnas 
in vollem Umfang genützt. 
Zu 75% werden dadurch der 
Rüsthausumbau in den Orts-
gemeinden Baumgarten und 
Poppendorf, die Schulsport-
anlagen und einige Straßens-
anierungen mitfinanziert. Die 
Eigenmittel müssen von den 

Feuerwehren bzw. der Ge-
meinde aufgebracht werden.

Einen schönen und 
erholsamen Sommer!
Unser Familien-Freibad mit 
neuer Wassererwärmung für 
Kinderplanschbecken und 
Nichtschwimmerbecken, so-
wie neuem Restaurantbetrei-
ber „Cafe Manci“ lädt wieder 
zu Erholung und Entspan-
nung ein.
Für die Sommerzeit wünsche 
ich allen Bewohnern und 
Gästen eine erholsame, ent-
spannte Zeit, keine Probleme 
durch Unwetter und Wetter-
kapriolen und unseren Land-
wirten gutes Reifen und eine 
reiche Ernte.
Allen Schülern und Leh-
renden wünsche ich erlebnis-
reiche und entspannte   Ferien. 
Allen Teilnehmern am Feri-
enspaß wünsche interessante 
Eindrücke vom Erlebten und 
Danke an alle Organisatoren!

Herzliche Grüße
Gerhard Meixner, Bgm.

DANKE FÜR DIE LIEBEN GEBURTSTAGSWÜNSCHE:

Sehr geschätzte Geburtstagsgratulanten!
Ich bedanke mich nochmals sehr herzlich für die vielen Wünsche und Gratul-
ationen zu meinem runden Geburtstag. 
Eine besondere Freude waren die vielen „Bäume“ als Geschenke die nun 
als ganze Alleen die Ortseinfahrten verzieren. Sie machen den Markt Gnas 
- unser Zentrum - noch „grüner, liebens- u. lebenswerter“. Einen besonderen 
Dank gilt unserer Vzbgm. Liesi Triebl für Idee und Umsetzung.

Herzlichst Danke Euer „60er“ Gerhard
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Die Marktgemeinde Gnas stellt 2 Klimatickets gratis zur Verfügung:
Es besteht für jeden Gemeindebewohner die Möglichkeit diese Klimatickets gratis in 
der Gemeinde in Anspruch zu nehmen.  
Was versteht man unter „Klimaticket Steiermark“?
Mit diesem Ticket kann man mit alle Züge, Busse und Straßenbahnen im gesamten 
Verkehrsverbund Steiermark fahren.

Für wie viele Personen gibt es ein Klimaticket?
Für 2 Personen – allerdings Familien, die den Steirischen Familienpass besitzen, da 
dürfen die eingetragenen Kinder bis zum 15. Lebensjahr gratis mitfahren.
Wichtig - der Familienpass muss vorgelegt werden!

Wie lange kann man ein Klimaticket in der Gemeinde gratis erwerben?
Für max. 3 Tage und es ist eine Kaution von € 50,00 zu hinterlegen.

Wie funktioniert die Inanspruchnahme solcher Klimatickets im Gemeindeamt?
Bitte unbedingt vorher im Gemeindeamt die Tickets reservieren, bevor die Reise gebucht bzw. organisiert wird.
Die Marktgemeinde Gnas besitzt 2 Klimatickets, die sie gratis ausleihen kann.
Daher ist eine Reservierung im Gemeindeamt unbedingt vorzunehmen!

Wir heißen unseren neuen 
Schulwart Andreas Lam-
mer herzlich willkommen 
und wünschen viel Freude 
mit der ihm übertragenen 
Aufgabe.

ASZ News
Schon im vergangenen Jahr beschlossen und in den letzten Monaten umgesetzt wurde eine Erweiterung der Photovoltaik 
Anlage am ASZ Gelände.
Dadurch, dass die Pumpen, Rechen und auch die Rührwerke praktisch durchgehend laufen und auch die Gebläse zur Belüf-
tung sehr hohe Einsatzzeiten haben ergibt 
sich ein sehr hoher Bedarf an elektrischer 
Energie.
Im Sinne der Nachhaltigkeit wurde die 
bestehende PV Anlage von rund 40 kWp 
auf ca. 100 kWp erweitert und trägt damit 
zu einer hohen Eigenversorgung bei. Der 
überschüssige  Strom wird ins Netzt ein-
gespeist. Aufgrund der stark steigenden 
Energiepreise wird sich diese Investition 
in einem kurzen Zeitraum amortisieren.

Neuer Schulwart der 
Volksschule Gnas

Allein aus Gründen der Vereinfachung und der besseren Les-
barkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbe-
zeichnungen gelten selbstverständlich für beide Geschlechter. 
Wir bitten um Verständnis!
Irrtümer, Satz- und Druckfehler sowie Datumsänderungen sind 
vorbehalten.

Achtung – wichtiger Hinweis!

Der Ferien(s)pass 2022 wird heuer
am Do., 23. Juli 2022 ab 17:00 Uhr

ausschließlich 
auf der Homepage Gnas www.gnas.gv.at 
und auf der Daheim-App online gestellt!

Eine Druckausgabe des Ferienpasses 
wird am selben Tag auch
im Gemeindeamt Gnas 

von 17:00 bis 18:00 Uhr ausgegeben.

 

 

 



Vor einiger Zeit haben wir 
am Projekt „Gesunder Kin-
dergarten“ teilgenommen und 
haben dafür auch ein Zertifi-
kat bekommen. Das bedeutet, 
wir dürfen uns „Gesunder 
Kindergarten“ nennen. Im 
Alltag versuchen wir Wert 

auf gesunde Jause zu legen, 
bei Geschenken vom Kinder-
garten verzichten wir auf Sü-
ßigkeiten. Besonders gefreut 
haben wir uns über gesunde 
Snacks von unserer Sparkas-
se. Filialleiter Markus Fink 
und sein Team Maria Faulent, 

Sandra Schlögl und Gerhard 
Nitsche (siehe Bild von links 
nach rechts) haben uns mit 
gesunden Köstlichkeiten ver-
wöhnt. Wir und besonders 
unsere Kinder haben sich sehr 
darüber gefreut. Besonder-

heiten, Leckereien im Alltag 
müssen nicht immer süß und 
aus Schokolade sein. Markus 
Fink und sein Team haben uns 
gezeigt, dass Naschen gesund 
und lecker sein kann. 
Vielen lieben Dank dafür!

167 Kindergartenkinder, 34 
Krippenkinder, 25 Kinder-
gartenpädagoginnen, Betreu-
erinnen und Reinigungskräf-
te kommen täglich in unseren 
wunderbaren Kindergarten. 
Wir dürfen auf ein erlebnis-
reiches Jahr zurückblicken. 
Trotz der Einschränkungen 

der Regierung, die uns eine 
zeitlang oft an unsere Gren-
zen gebracht haben, sind wir 
sehr dankbar und glücklich, 
mit euren Kindern und mit 
euch, liebe Eltern, Hand in 
Hand dieses Jahr gehen zu 
dürfen. Es ist auch ein Jahr, 
wo wir einige Betreuerinnen 

bzw. Pädagoginnen in den 
Mutterschutz verabschieden 
und dafür neue, junge Kolle-
ginnen begrüßen durften. Im 
Oktober 2021 verabschie-
dete sich Diana Guttmann 
aus der Sonnengruppe, im 
Winter durfte sich Sarah 
Luttenberger aus der Ganz-
tagesgruppe auf ihren Mut-
terschutz freuen. Vor einigen 
Tagen verabschiedete sich 
Steffi Rindler aus dem Zwer-
gennest und bald verlässt 
uns Lisa Luttenberger aus 
der Fischegruppe und freut 
sich auf ihr erstes Baby. 
In der letzten gemeinsamen 
Zeit dürfen wir uns noch 
auf einige Besonderheiten 

freuen. Die Polizei, die Feu-
erwehr, ein gemeinsamer 
Ausflug mit allen Kindergar-
tenkindern steht uns bevor. 
Besonders freuen wir uns 
auf unsere Sommerfeste, die 
wir wieder mit Eltern feiern 
dürfen.

Viele von euch dürfen wir im 
Herbst wieder begrüßen, für 
viele von euch beginnt im 
Herbst ein neuer Lebensab-
schnitt in der Schule. Alles, 
alles Gute und viel Erfolg!
Das gesamte Kindergarten-
personal Gnas wünscht euch 
allen einen wunderschönen 
Sommer, viele wunderbare 
Momente und alles Liebe!
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Aktuelles vom Kindergarten

Ein besonderes, jedoch wieder wunderschönes 
Kindergartenjahr, Kinderkrippenjahr, geht zu Ende!

Gesunde Snacks von unserer Sparkasse in Gnas

Schnuppernachmittag 
im Kindergarten
Im Herbst dürfen wir viele neue Kinder in unserem Kin-
dergarten begrüßen. Um die Räumlichkeiten, die Pädagogin 
und Betreuerin kennenzulernen, haben wir in diesem Jahr 
wieder zu einem Schnuppernachmittag eingeladen. Viele 
neugierige Mamas und Kinder sind unserer Einladung ge-
folgt und haben einen ersten Eindruck von unserer Einrich-
tung gewonnen. 
Wir freuen uns auf euch!



In diesem Jahr bekamen wir 
Besuch von Anton Dunkl, 
Kindergartenpapa von Han-
nah und Marie, Irina Gsell-
mann, Kindergartenmama 

von unserer Elisabeth und 
Gerti Moser-Glauninger. 
Alle drei waren als Vertreter 
der Freiwilligen Rettung bei 
uns im Kindergarten.

Sehr interessiert und mit 
großer Freude nahmen un-
sere Kinder dieses Angebot 
an. Frau Gsellmann erklärte 
den Kindern liebevoll und 

kindgerecht ihre Arbeit: An-
ton Dunkl und Frau Moser-
Glauninger zeigten uns das 
Rettungsauto, die Kinder 
durften vieles ausprobieren. 
Mit diesem Besuch wollen 
wir den Kindern zeigen, 
dass sich niemand vor der 
Rettung fürchten muss und 
dass sie eine sehr, sehr wert-
volle Arbeit für uns und die 
gesamte Bevölkerung ver-
richtet.

Vielen lieben Dank für eure 
Zeit, für euren Einsatz und 
für den sehr interessanten 
Vormittag! 
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Besonderheiten, Besuche, Ausflüge machen unser Jahr bunt!

Ein weiterer sehr interessanter und informativer Besuch war der unserer zukünf-
tigen Schulanfänger in der Volksschule Gnas. Liebevoll wurden wir an zwei Tagen 
von unserer Volksschuldirektorin Frau Gabriele Stangl und ihren Kolleginnen in 
der Volksschule empfangen. Frau Direktor Stangl zeigte uns das gesamte Schul-
haus, ihre Kolleginnen empfingen uns bei Stationen, wo unsere großen Kindergar-
tenkinder sich vorstellen durften, ihr Können und Wissen zeigten und ihre zukünf-
tigen Lehrerinnen kennenlernen konnten. 
Ein großes Danke an dieser Stelle an unsere 
Volksschuldirektorin. Danke liebe Gabi, dass 
du jedes Jahr Zeit findest, um diese Schnup-
pertage für unsere Kinder zu organisieren. 
Für unsere Kinder sind diese Tage von großer 
Bedeutung und eine große Bereicherung. Die 
Vorfreude auf den Herbst in der Schule ist je-
denfalls seit diesen Tagen gewachsen.

Freddy Cool, der Zauberer ,ver-
zauberte die Kinder mit einer fan-
tastischen Show. Das Lachen der 
Kinder war im ganzen Haus zu 
hören. 
Mit vielen Zauberkünsten und 
seiner kindgerechten, lustigen 
Vorstellung war diese Einheit für 
alle Kinder ein Highlight.

Kindergarten Gnas on tour
An einem herrlichen Samstag Nachmittag machte sich der Kindergarten Gnas auf 
den Weg …. Unser bekannter Kaskögerlweg mit seinen vielen Stationen wurde 
von uns besucht! Es wurde viel gelacht, getratscht, Kraft für die nächste Zeit ge-
sammelt. Abgerundet wurde unser Teambuilding bei einem Buschenschankbesuch. 
Es war ein sehr lustiger Nachmittag! An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem 
Team für die ausgezeichnete Arbeit mit den Kindern bedanken. Nur gemeinsam 
können wir gute Arbeit für die Kinder, Eltern leisten. Danke!



Das gesamte Team muss sich 
jährlich drei Arbeitstage wei-
terbilden. Das schreibt uns 
der Gesetzgeber vor. Beson-
ders im pädagogischen Be-

reich gibt es von Landesseite 
viele Fortbildungsmöglich-
keiten, die wir in den letzten 
beiden Jahren online abhal-
ten mussten. 

Unser Kindergarten hat sich 
zum Ziel gemacht, alle zwei, 
drei Jahre unseren Wissens-
stand zur Ersten Hilfe zu 
erweitern, aufzufrischen, zu 

erneuern. Steffi Dunkl, Kin-
dergartenmama von unserer 
Hannah und Marie, besitzt 
die Befähigung solche Kur-
se abzuhalten. Das gesamte 
Team nahm mit großer Freude 
an diesem Seminar teil. Der 
Nachmittag wurde mit theore-
tischem Fachwissen und pra-
xisnahen Beispielen gestaltet. 
Vielen lieben Dank, liebe 
Steffi, dass du bei uns im Kin-
dergarten mit deinem Wissen 
einen sehr informativen, lu-
stigen Nachmittag verbracht 
hast.
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Fachlicher Austausch mit unserer Frauenministerin
Susanne Winkler und ich durften unsere Frauenministerin MMag. Dr. Susan-
ne Raab in Feldbach treffen. Dieses Treffen wurde zum Anlass genommen, 
um einen fachlichen und sehr persönlichen Austausch zu den Themen Kin-
derbetreuungseinrichtungen, Unterstützung der Frauen und Familien in den 
Gemeinden zu diskutieren. 
In diesen zwei Stunden, die wir in Sissi´s Weinbar in Feldbach (Sissi Kro-
neder, eine ehemalige Kindergartenmama von uns), wo wir kulinarisch sehr 
lecker betreut wurden, haben wir festgestellt, dass sehr vieles zur Unterstüt-
zung der Frauen und Familien in unserer Gemeinde hervorragend angeboten 
wird. Besonders unsere Eltern-Kind-Bildung, wo junge Familien mit Vorträ-
gen in den ersten Lebensjahren ihrer Kinder bestmöglichst informiert wer-
den und unser Kindergarten, die Kinderkrippe können sehr positiv erwähnt 
werden. Unsere Bildungseinrichtung hat täglich eine Öffnungszeit von 10 
Stunden und wird jährlich nur 5 Wochen geschlossen. Dieses Angebot ist 
besonders in unseren ländlichen Gemeinden sehr, sehr selten. Somit kann 
jede Berufstätigkeit einer Mutter, eines Vaters unterstützt werden. Darauf 
sind wir sehr stolz! 

Wir bilden uns weiter - Erste Hilfe Auffrischungskurs

A
nzeige
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Volksschule Gnas

Leseomas
Das Lesenlernen ist ein 
hochkomplexer Prozess und 
braucht viel Übung. Dabei 
unterstützen uns seit April 
unsere Leseomas Christine 
und Rosi. Sie kommen ein-
mal in der Woche in die 1b 
und 1c Klasse zum Lesen. 
Christine und Rosi sind Pen-
sionistinnen, die sich in ihrer 
Freizeit ehrenamtlich enga-
gieren.  
Vielen Dank für eure Unter-
stützung!

Basteln mit Weiden
Die Arbeit mit Weiden ist 
ein altes Handwerk, das fast 
in Vergessenheit gerät. Clau-
dia Stolzer aus St. Stefan im 
Rosental beherrscht dieses 
Handwerk noch und hat der 
1b-Klasse gezeigt, wie das 
richtig funktioniert. 
Danke an Claudia, die mit 
uns coole Flöße gebastelt 
hat. 
www.claudia-augenweide.at

Osterbesuch der 2.b im Gnesaha

Am Donnerstag, dem 7. April 2022, durfte die 2.b Klasse den Bewohnern des Pflegeheims 
„Gnesaha“ einen kurzen Besuch abstatten.
Bei herrlichstem Sonnenschein wurde im Freien mit den Bewohnern gesungen, geklatscht 
und gelacht. 
Die Kinder überreichten anschließend 80 selbstgebastelte Osterhühner.
Die Freude unter den Bewohnern war riesengroß.
Zum Abschluss wurden die Kinder auf Muffins und Getränke eingeladen. 
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Besuch der 2. Klassen bei der Freiwilligen Feuerwehr
Die drei 2. Klassen durften am Mittwoch, dem 25.5.2022, 
der Feuerwehr Gnas einen Besuch abstatten. 

Dabei konnten die Kinder - in Gruppen eingeteilt - die Feu-
erwehrfahrzeuge und Einsatzgeräte inspizieren, ausprobie-
ren und mit der Schlauchpumpe ein „in Flammen stehendes 
Haus“ löschen. 
Als Highlight des Vormittags konnten die Kinder sogar ei-
nen richtigen Brand mit dem Feuerlöscher bekämpfen. 
Auch der sehr interessante Film über die überaus wichtige 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr, die bereits seit 1877 be-
steht, beeindruckte die Kinder sichtlich.

Ihnen wurde auf eindrucksvolle Weise bewusst gemacht, 
wie wichtig die ehrenamtliche Arbeit der Feuerwehr ist. 

Mit Sicherheit befinden sich unter den Kindern zukünftige 
Feuerwehrmänner bzw. Feuerwehrfrauen.

Wir - die Kinder der 2. Klassen samt Lehrerinnen - möchten 
uns auch auf diesem Wege recht herzlich bei den Feuerwehr-
männern der FF Gnas bedanken.
Es war ein einzigartiges, tolles Erlebnis. 

Vielen Dank für den lustigen und lehrreichen Vormittag! 

Insektenherberge
Die jetzige 2.c Klasse der Volksschule Gnas durfte im letzten 
Schuljahr einen wunderschönen Lebensraum für Insekten 
schaffen. Durch die Unterstützung von Erwin Neumeister, 
Christine Pranger und Karl Gsell wurde das Insektenhotel 
in unserem Schulgarten zum vollen Hingucker. Befüllt wur-
de unser handwerkliches Kunstwerk von unseren fleißigen 
Kindern. 
Insekten sind nützliche und leicht zu beobachtende Tiere 
und sie sind mit ihrer faszinierenden Lebensweise geeignet, 

sowohl Kinder als auch Erwachsene für die Natur zu be-
geistern und für die Naturbeobachtung zu gewinnen. Somit 
wird auch die Schulwiese zu einem sinnvollen Standort für 
ein Insektenhotel. Ich möchte Sie hier noch einmal darauf 
hinweisen, dass unsere Insektenherberge für jede/n frei zu-
gänglich ist, und falls Sie Zeit finden, können Sie sie sehr 
gerne besuchen. Unser Kunstwerk befindet sich direkt hinter 
dem gelben Schulhaus der Volksschule Gnas. 

Hallo Auto
Am 30. Mai 2022 durfte die 3.b am ÖAMTC Workshop „Hallo Auto“ teilnehmen. 
Einige Schüler und Schülerinnen stellten aus dem Laufen heraus ihren eigenen Bremsweg fest. Sie merkten, dass die Geschwin-
digkeit, die Beschaffenheit des Bodens und die Schuhsohlen einen großen Einfluss auf die Länge des Bremsweges haben. Danach 
überlegten die Kinder, wie der Bremsweg eines Fahrzeuges, das mit 50km/h unterwegs ist, aussehen könnte.  Sie schätzten den 
vermeintlichen Haltepunkt ab und markierten ihn mittels Verkehrsleitkegeln. Um den Kindern zu vermitteln, dass ein Fahrzeug 
auch bei stärkster Kraftanstrengung des Lenkers nicht sofort zum Stillstand kommen kann, durfte jedes Kind mit dem Auto mit-
fahren und selbst bis zum Stillstand bremsen. Das war für alle eine tolle Erfahrung und hat großen Spaß gemacht.



9BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Bezirksrundfahrt 3.a, 3.c
Bei herrlichem Sommerwetter machten wir uns am 1.Juni 
auf den Weg zu einigen Sehenswürdigkeiten in unserem Be-
zirk.
Zuerst hatten wir eine interessante Führung im Feldbacher 
Tabor. Danach ging es weiter nach Edelsbach zu Gsellmanns 
Weltmaschine. Während eine Klasse die Maschine bewun-

derte, bekam die andere Klasse Einblick in das Handwerk 
des Filzens. Jeder Schüler durfte auch einen Schlüsselan-
hänger selber filzen. Anschließend fuhren wir weiter nach 
Riegersburg. Der Fußmarsch auf die Burg war für einige 
doch sehr anstrengend. Zur Belohnung wartete dann das le-
ckere Mittagessen in der Taverne auf uns. Nachdem alle satt 
waren und den Spielplatz erkundet hatten, führte uns Herr 
Günther Maierhofer durch die Burg. Wir hörten viele span-
nende Geschichten rund um die Burg. So verging die Zeit 
wie im Flug und schon mussten wir zur Greifvogelschau.
Dort zeigten einige Vögel ihre  Flugkünste und flogen knapp 
über unsere Köpfe.
Besonders beeindruckend war für alle ein Sturzflug aus gro-
ßer Höhe.
Schließlich machten wir uns auf den Heimweg und kamen 
doch sehr müde, aber auch beeindruckt von den tollen Erleb-
nissen, wieder nach Hause.

Kinderpolizei
Auch heuer wieder dürfen Buben und Mädchen der dritten 
Klassen bei der „Kinderpolizei“ mitmachen. Schon im Vor-
hinein wurden die Kinder der 3.b im Sachunterricht auf die 
Aufgabenbereiche und Sicherheitsthemen vorbereitet. Im 
Rahmen der Verkehrserziehung bekamen wir dann am Mon-
tag, 30. Mai 2022, Besuch von Robert Plaschg von der Po-
lizei Gnas. Dabei wurden wir über die Aufgaben der Polizei 
noch genauer aufgeklärt. Am Posten der Polizei Gnas zeigte  
und erklärte er uns die Büros, Dienstwaffen, und weitere Din-
ge, die für die Arbeit als Polizist oder Polizistin notwendig 
sind. Im Anschluss besichtigten wir noch das Polizeiauto. 
Das Highlight war die Tempomessung mitten im Ort. Die 
Kinder durften vorbeifahrende Autos mit der Laserpistole 
kontrollieren. Zum Abschluss bekamen die Kinder noch viele 
Geschenke (Schlüsselan-
hänger, Stifte uvm.) und 
einen Ausweis. Sie dürfen 
sich nun offiziell „Kinder-
polizisten“ und „Kinder-
polizistinnen“ nennen. Es 
war für alle eine lehrreiche, 
spannende und interessante 
Zeit, die ihnen sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird. Ein großes Danke-
schön an Robert Plaschg!

Avatar
In unserer Klasse 
befindet sich seit 
einigen Monaten 
ein sogenannter 
Avatar, der es un-
serer krebskranken 
Mitschülerin er-
möglicht, trotz ih-
rer Langzeiterkran-
kung am Unterricht 
teilzunehmen. Mit 
Hilfe dieses kleinen 
Roboters kann sie 
den Kontakt zu ih-
ren Mitschülern und 
Lehrern aufrechter-
halten und aktiv am 
Geschehen in der 

Schule, in den Pausen oder am Schulhof teilhaben. So 
bleibt sie trotz ihrer Abwesenheit ein Teil der Gruppe, und 
es wird ihr dadurch auch ein wenig Alltag vermittelt.
So hoffen wir, dass unsere Stefanie im Herbst wieder in 
unserer Mitte sein kann und wünschen ihr alles Gute!       

3.c, Maria Puntigam
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PROJEKTTAGE – GRAZ
Den vierten Klassen der Volksschule Gnas war es nach zwei-
jähriger, coronabedingter Pause, endlich wieder möglich, ihre 
dreitägigen Projekttage in Graz durchzuführen. Nachdem be-
reits im Sachunterricht zum Thema Graz einiges erarbeitet wur-
de, konnten die SchülerInnen die vielen Sehenswürdigkeiten 
ihrer Landeshauptstadt (Schlossberg, Landhaus, Zeughaus, 
Grazer Burg, Schloss Eggenberg, Opernhaus, Grazer Dom, 
Kunsthaus, Murinsel) hautnah erleben. Der Spaß durfte bei all 
dem Wissenswerten auch nicht zu kurz kommen - daher war 
die Schlossbergrutsche ein ganz besonderes Highlight!
Unterkunft und Verpflegung genossen die Kinder an allen drei 
Tagen im wunderschönen Schloss St. Martin. 
Den Abschluss bildeten für die 4.a und 4.b Klasse der Work-
shop und die Ausstellung „Schmeckt’s“ im Kindermuseum Fri-
da und Fred, sowie für die 4.c Klasse die Fahrt zum Erzberg.
Für die Kinder waren es allesamt erlebnisreiche, lustige und 
interessante Tage, die sie gemeinsam in Graz, zum Abschluss 
ihrer Volksschulzeit, verbringen durften.

 

Walderlebnistag
Die Schüler und Schülerinnen der 3a, 3c und 4a verbrachten am 17. Mai einen spannenden und sehr informativen Vormittag 
im Wald. Mit dem Fachwissen dreier Förster bestimmten sie Bäume, ihre dazugehörenden Blätter und Früchte. Besonders 
lustig fanden die Schüler und Schülerinnen die Slackline sowie die Spiele und genossen den unbeschwerten Vormittag in 
der Natur. 
 

Volksmusik
Daniel Maier ist Musik-
schullehrer und hat uns 
eine Einführung in die 
Volksmusik gegeben. 
Wir haben gemeinsam 
gesungen und getanzt 
und durften sogar Ins-
trumente ausprobieren. 
Danke für deinen Be-
such in der 1b-Klasse!

Wir bedanken uns auch beim Elternverein der Schulen Gnas, 
bei der Raiffeisenbank Gnas und bei der Steiermärkischen 
Sparkasse Gnas für die großzügigen Geldspenden!
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Gnas freut sich über weitere 
47 zertifizierte „Energieschlaumeier“!
Die Freude war groß! Nach 
den strengen Corona-Be-
schränkungen im Schulbe-
trieb konnte das lehrreiche 
Energieprojekt erfreulicher-
weise auch in diesem Schul-
jahr umgesetzt werden! So 
kamen an unserer Volks-
schule die Kinder aller drei 
4. Klassen in den Genuss 
dieses besonderen Projekts 
„Kids meet Energy®“, die 
Ausbildung zum „Ener-
gieschlaumeier®“. Damit 
erhöht sich die Anzahl zer-
tifizierter „Energieschlau-
meier“ in unserer Marktge-
meinde auf 337! 

Ermöglicht wurde das Pro-
jekt in Zusammenarbeit mit 
Energie Steiermark. Ziel der 
Aktion ist es unsere stei-
rische Jugend als Gestalter 
der Zukunft in Richtung en-
ergie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren 
und den Kindern eine Be-
rufsorientierung Richtung 
technische Berufe zu geben. 
Mit dem preisgekrönten En-
ergieschulungsprojekt der 
Energieagentur Baierl ge-
lang dies wieder eindrucks-
voll! 

Die Schülerinnen und Schü-
ler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung zum Energie-
schlaumeier mit der Ener-
gieeffizienz von Haushalts-
geräten, dem sparsamen 
Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermei-
dung von unnötigem Bereit-
schaftsverbrauch (Stand-by) 
bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. Nach der Idee 
von Dipl.-Päd. Ing. Walter 
Baierl werden alle erzielten 
Energieeinsparungen in 
„Eiskugeleinheiten“ umge-
rechnet. In der letzten von 
insgesamt sechs Unterrichts-
einheiten wurde der aktu-
elle Stand in der Beleuch-
tungstechnik eindrucksvoll 
„begreifbar“ gemacht und 
mit messtechnischen Expe-
rimenten veranschaulicht. 
Die Kinder wurden über die 
derzeitigen Energieeinspar-
möglichkeiten informiert. 
Spielerisch erforscht wurde 
auch, welche Materialien 
Strom leiten und welche 
nicht. Bei Versuchen mit 
weltweit einzigartigen Ex-
perimentierboards wurde die 
Funktion von Photovoltaik-
modulen erforscht. 

Großes Staunen gab es, weil 
man mit diesen Boards die 
Sonnenenergie sogar hören 
kann! 

Krönender Abschluss des 
Projektes war die Übergabe 
der begehrten Zertifikate an 
die neuen Energieschlaumei-
er durch Bürgermeister Ger-
hard Meixner, Vizebürger-
meisterin Elisabeth Triebl, 
Direktorin OSR Gabriele 
Stangl, den Klassenlehre-
rinnen Cornelia Di Battista, 
BEd (4a), Dipl.-Päd. Maria 
Hammer-Remschnigg mit 

Schulassistentinnen Lydia 
Riedl, Lydia Kniewallner 
(4b), Dipl.-Päd. Ursula Fer-
ko mit Praktikantin Julia 
Suppan (4c) und dem Vor-
tragenden Mag. Sorin Cher-
maci. Mit großem Stolz 
und viel Freude zeigten die 
Schülerinnen und Schüler 
beim Erinnerungsfoto ihre 
wertvollen Energieschlau-
meier-Zertifikate.

Dir.in Stangl, KL.in Di Battista mit den neuen 
Energieschlaumeiern der 4a-Klasse

Vzbgm.in Triebl, Dir.in Stangl, KL.in Hammer-
Remschnigg, SAinnen Riedl, Kniewallner mit den 
begeisterten Energieschlaumeiern der 4b-Klasse

Bgm. Meixner, Dir.in Stangl, KL.in Ferko, Prakt.in Suppan 
mit den hochmotivierten Energieschlaumeiern 
der 4c-Klasse
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Lesung mit Kinderbuchautorin Sonja Kaiblinger
An zwei Freitagen im Mai durften wir einen besonderen Gast in unserer Schule begrüßen.
Frau Sonja Kaiblinger, österreichische Kinder- und Jugendbuchautorin, las aus ihren Büchern. Den Kindern wurde ein al-
ternativer Zugang zu den verschiedenen Lektüren geboten. Im Anschluss der Lesung konnten sie mit der Autorin sprechen 
und Autogrammkarten abholen. 
Ein herzliches Dankeschön für diese tolle Lesung!
 

Steirischer Frühjahrsputz in Gnas
Am Freitag, den 8. April 2022, war in Gnas der schon traditi-
onelle Frühjahrsputz angesagt. Nach einer pandemiebedingten 
Zwangspause waren heuer wieder über 230 Volksschulkinder 
und Lehrerinnen - unterstützt von Feuerwehrmännern der Feu-
erwehren Gnas, Grabersdorf und Poppendorf - in der Natur un-
terwegs. Sie beteiligten sich am Frühjahrsputz und befreiten die 

Umwelt von achtlos weggeworfenem Müll. 
Nach einer kurzen Unterweisung durch Schulleiterin VDir. 
OSR Gabriele Stangl und Schulwart Karl Gsell ging es ab in 
die Natur, um achtlos weggeworfene Gegenstände und Abfälle 
einzusammeln. Das achtlose Wegwerfen von Abfällen an öf-
fentlichen Plätzen und in der Natur („Littering“) verunstaltet 
nicht nur die Landschaft, sondern hat auch negative Auswir-
kungen auf Mensch und Tier. 
Ausgerüstet mit Einweghandschuhen und Müllsäcken wurden 
Dosen, Flaschen, Folien, Plastik, Kartons und Papier von den 
eifrigen Sammlern eingesammelt. Durch die Teilnahme an der 
Müllsammelaktion wird den Kindern ein verantwortungsbe-
wusster Umgang mit der Umwelt vermittelt. 
Im Anschluss zur Sammelaktion wurden alle Teilnehmer der 
Aktion mit gesunden Äpfeln und Getränken - gesponsert von 
der Marktgemeinde Gnas - versorgt.

Fotos: BFVFB/C. Karner
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Schulwart Karl Gsell im wohlverdienten Ruhestand

Unser lieber Karl Gsell trat 
am 01. September 1981  an 
der damaligen Hauptschu-
le Gnas  seinen Dienst als 
Schulwart an. Direktor war 

OSR Helmut Pulko. Karl 
war erst 21 Jahre alt. Es 
folgten viele Schuljahre in 
der Hauptschule Gnas, bis 
die Volksschule Gnas im 
Jahr 2003 in „sein Schul-
haus“ einzog.

Seine mehr als vier Jahr-
zehnte dauernde Arbeit als 
Schulwart zeichnete sich 
durch hohen Fleiß, Hilfsbe-
reitschaft, verlässliche und 
vertrauensvolle Tätigkeit 
aus. 

Er war bei unzähligen 
Schulfesten der Hauptakteur 
- nicht zu vergessen die lus-
tigen Maskenumzüge, die 
er mitgestaltete. Unser Karl 
war aber nicht nur ein flei-
ßiger Schulwart, er war viel 

mehr. Alle Schüler liebten 
ihn, er war wie ein väter-
licher Freund.   

Die Lehrerinnen, Betreu-
ungspersonen, das Putzper-
sonal und die Frau Direk-
tor schätzten seine immer 
freundliche, respektvolle, 
hilfsbereite und freundliche 
Art, die uns alle viele Schul-
jahre lang begleitete und uns 
auch half, sehr gerne an der 
VS Gnas zu arbeiten. Unser 
Karl hatte immer ein Lachen 
für jeden bereit und half be-
reitwillig bei allen Arbeiten, 
die manchmal auch sehr 
herausfordernd waren. Die 
beiden Schulhäuser waren 
blitzsauber, die Grünflächen, 
Hecken und Blumen rundhe-
rum immer sehr gepflegt.

Für die Marktgemeinde Gnas 
und die Pfarre Gnas war er 
aber auch in vielen Vereinen 
ein guter Ansprechpartner.

Am 01. Juli 2022 trat unser 
Karl nun in seinen wohlver-
dienten Ruhestand. Wir alle 
wünschen ihm Gesundheit, 
viel Freude mit seinen En-
keln, mit seiner Familie und 
hoffen, dass er jetzt alles 
in Ruhe genießen und end-
lich seine eigenen Wünsche 
in den Vordergrund stellen 
kann. Unsere gewachsene 
Freundschaft wird aber auf 
ewig bestehen bleiben! 

Wir sagen Danke!

Sommerferienkurse:

11.07. - 25.07.2022

01.08. -16.08.2022

22.08. - 05.09.2022

Mopedkurse:

Samstag 09.07.

Samstag 13.08.

Samstag 24.09.

Motorradkurse:

16.07.   06.08.

27.08.   17.09.
+43 3159 24094

Bairisch Kölldorf 260      

8344 Bad Gleichenberg

info@fahrschule-thermenland.at

www.fahrschule-thermenland.at
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Mittelschule Gnas

Erasmus+ Projektwoche in Las Cabezas de San Juan
10. bis 14. Mai 2022

Am Anfang unserer Reise waren wir gespannt, wie es wohl 
in einem anderen Land sein wird. Wir wollten die Kultur und 
die Lebensweise in Südspanien – über 2000 Kilometer von 
unserem Zuhause entfernt – kennenlernen. Schon die Anreise 
war für uns aufregend, aber der herzliche Empfang unserer 
PartnerschülerInnen und Gasteltern auf dem Schulareal des 
IES Delgado Brackenbury war eines der schönsten Erleb-
nisse. 
Am ersten Abend erfuhren wir etwas über die wunderschö-
ne Stadt Las Cabezas de San Juan. Am nächsten Tag durften 
wir an interessanten Workshops zum Thema „Umweltschutz“ 
teilnehmen und auch den in Spanien traditionellen Tanz Fla-
menco kennenlernen. Am Nachmittag besichtigten wir die 
Käserei „El Bosqueño“ in El Bosque und wanderten an einem 
kleinen Fluss entlang ins Nachbardorf Benamahoma. Sehr 
beeindruckte uns auch die Hafenstadt Cádiz, in der wir den 
dritten Tag verbrachten. Dieser Tag endete mit einem Strand-
besuch, auf den wir uns schon die ganze Woche gefreut hat-
ten. Am vierten Tag, dem heißesten Tag der Woche, besuchten 
wir die Hauptstadt Andalusiens: Sevilla. Wir besichtigten die 
geschichtlich wichtigsten Gebäude und Denkmäler. Nach un-
serem gemeinsamen Mittagessen hatten wir etwas Freizeit 
und besuchten danach die „Plaza de España“, wo 1929 die 
Weltausstellung stattgefunden hat. 
Am Tag unserer Abreise konnten wir den Vormittag noch mit 
unseren Gastfamilien verbringen, bevor wir am Nachmittag 

beim gemeinsamen Abschiedsfest traditionelle spanische 
Köstlichkeiten wie Paella, Salmorejo und Tortilla española 
probieren durften. 
Wir nehmen aus dieser Reise viele schöne Erlebnisse und 
Erinnerungen für unser weiteres Leben mit. Wir sind sehr 
glücklich und dankbar, dass wir all das erleben durften und 
viele neue Freundschaften in Spanien knüpfen konnten, die 
vielleicht ein ganzes Leben lang halten werden.

Antonia H. (3b-Klasse), Simon N. (3c-Klasse), 
Sebastian S. (3c-Klasse)
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